
Falkenweg 6   die.wolfsburg@bistum-essen.de  
45478 Mülheim an der Ruhr  facebook.com/die.wolfsburg 
Telefon 0208.99919-981  die-wolfsburg.de

in Koop. mit:
MACHT, PARTIZIPATION UND GEWALTENTEILUNG
Was ist in der katholischen Kirche möglich?
INTERNATIONALE TAGUNG ZUM SYNODALEN WEG
1. bis 2. März 2021
Online-Tagung

Anmeldung
• akademieanmeldung@bistum-essen.de
• die-wolfsburg.de/tagungen/21166

Tagungsnummer A21166

Weitere Informationen
Infotelefon: 0208.99919-981

Teilnahmebeitrag 

Teilnahme digital   30,00 € 

Teilnahme ermäßigt  18,00 €

Diese Fachtagung findet digital statt. Bitte melden Sie sich per Mail oder über unsere 
Homepage unter Angabe Ihrer IBAN an. Nachdem wir die Teilnahmegebühr von Ihrem 
Konto eingezogen haben, erhalten Sie den Link und weitere Informationen zur Veranstal-
tung. Bitte geben Sie bereits bei Ihrer Anmeldung den Workshop an, an dem Sie teilneh-
men möchten.Es erfolgt keine Erstattung des Teilnahmebeitrages, wenn Sie unsere Leis-
tungen nicht in Anspruch nehmen.

Für die Teilnahme benötigen Sie die aktuellste Version des Zoom-Clients. Sie können diese 
unter folgendem Link herunterladen: https://zoom.us/download



MONTAG , 01. MÄRZ 2021
ab 09.30  Onboarding

11:00 Begrüßung und Einführung
 Dr. Judith Wolf, Akademiedirektorin 

11:05 Grußwort 
 Prof. Dr. Bernhard Grümme, Dekan der Katholisch-Theologischen 
 Fakultät der Ruhr-Universität Bochum 

11:10 Eröffnungsgespräch: Wie über Macht und Synodalität reden? 
 Deutsch-römische Übersetzungsversuche 
 Pater Mauritius Wilde OSB,  Abtei San‘tAnselmo, Rom 
 Yvonne Dohna, Redaktion „Donne Chiesa Mondo“, Rom 
 Msgr. Oliver Lahl, Geistlicher Botschaftsrat, Rom

12:30 Pause

14:00 Vergewisserung: Begründungen und Dimensionen von Partizipation 
 in der Kirche. Biblische, historische, soziologische Perspektiven 
 Prof. Dr. Thomas Söding, Exegese, Ruhr-Universität Bochum
 Prof. Dr. Norbert Köster, Kirchengeschichte, Universität Münster
 Prof. Dr. Hans Joas, Soziologie und Sozialphilosophie, Universität Berlin

15:30 Pause

16:00 Bestandsaufnahme: Macht und Leitungsgewalt in der Kirche – 
 Perspektiven der Weltkirche
 

 Workshop 1: Beispiel Lateinamerika
 Dr. Birgit Weiler, Theologin, Päpstlich Katholische Universität von Peru
 Dr. Sandra Lassak, Misereor

 Workshop 2: Beispiel Europa
 Prof. Dr. Manfred Belok, Lehrstuhl für Pastoraltheologie 
 und Homiletik, Theologische Hochschule Chur

 Workshop 3: Beispiel Indien   
 Virginia Saldanha, Koordinatorin des Office for Laity der Vereinigten 
 Asiatischen Bischofskonferenzen
 Maria Mesrian, Inititative Maria 2.0

17:00 Pause
17:15 Reflexion       
 Prof. Dr. Julia Knop, Dogmatikerin, Universität Erfurt  
 Prof. Dr. Markus Graulich SDB, Kirchenrechtler, Rom 

18:30 Abschluß-Reflexion
 Dr. Daniel Deckers, Frankfurter Allgemeine Zeitung

DIENSTAG , 02. MÄRZ 2021

ab 08:00 Onboarding

09:00 Erfahrungen aus deutscher, europäischer 
 und lateinamerikanischer Perspektive
 Dr. Franz-Josef Overbeck, Bischof von Essen
 Bernhard Johannes Bahlmann OFM, Bischof von Óbidos, Brasilien
 Noel Treanor, Bischof von Down and Connor, Irland 

10:30 Pause

11:00 Theologische Reflexion aus kirchenrechtlicher, 
 fundamentaltheologischer und pastoraltheologischer Sicht
 Prof. Dr. Sabine Demel, Kirchenrecht, Universität Regensburg 
 Prof. Dr. Gregor Maria Hoff, Fundamentaltheologe, Paris Lodron Universität Salzburg
 Prof. Dr. Matthias Sellmann, Praktischer Theologe und Soziologe, Ruhr-Universität Bochum

12:15 Abschlussdiskussion
 Realistische Ambitionen
 Tagungsbeobachtungen von 
 Dr. Daniel Deckers, Frankfurter Allgemeine Zeitung

12:55 Abschlusswort 
 Dr. Stephan Loos, Akademiedirektor
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Der weltweite sexuelle Missbrauch Schutzbefohlener durch katholische Geistliche hat auf erschreckende 
Weise gezeigt, wie problematisch der Umgang mit Macht, wie groß die Gefahr ihres Missbrauchs und wie 
mangelhaft die Kontrolle der Macht in der römisch-katholischen Kirche ausgeprägt ist.

Wenn das Problem der Macht nicht vollständig und in allen Facetten analysiert wird, wenn Macht und ihre 
Ausübung nicht begrenzt, verteilt und kontrolliert werden und wenn die Machthabenden in der Kirche                                                                                        
zugleich ihre Kontrolleure sind, wird die katholische Kirche die tiefe Krise nicht überwinden, in die sie 
der Missbrauchsskandal gestürzt hat. Es wird keine angemessene Verkündigung des Evangeliums geben          
können, so lange der Missbrauch der Macht in der Kirche nicht mit aller Konsequenz aufgearbeitet worden 
ist und entsprechende Konsequenzen gezogen worden sind.

Diese Erkenntnis führte zum Synodalen Weg der katholischen Kirche in Deutschland. Die katholische         
Akademie des Bistums Essen Die Wolfsburg begleitet zusammen mit der Katholisch-Theologischen                
Fakultät der Universität Bochum sowie den katholischen Akademien Deutschlands diesen Weg mit einer 
internationalen Tagung über Macht, Partizipation und Gewaltenteilung in der katholischen Kirche, um die 
Debatten über die nötigen Reformen der katholischen Kirche theologisch zu vertiefen und den interdiszipli-
nären und internationalen Austausch zu diesem Themenkomplex zu ermöglichen.

Wir laden Sie herzlich ein!
Dr. Judith Wolf      Dr. Stephan Loos      Joachim Hake      Niklas Wagner      Maria Kröger
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